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Sonntag ,
den 19 . September 1909.

ein
ewiges Abstoßen

und Anziehen .
— Das Leiden und Sterben dieser

getreuen Seele bringt
einen Weichen

,
einen so herben ,

volksliedhaft weh¬

mütigen
Ton in die

rauhe Atmosphäre
rücksichtslos harten Berufslebens.

( Welcher Beruf
wie kein anderer Männer fordert ,

Männer
,

di « stark find

und gesund innerlich
und

äußerlich .
Und vornehmlich solche

,

die auch

einer
Entwickelung

über den Beruf hinaus fähig sind
! )

Max Herrmann.

» » » « G

4

Uomane uns
krsählungen.

Hermann
Gottschalk

. „ Gerhard
-

heit

"

.
Roman .

(
Albert Langen

, München )
—

Das ist
das'

zugige an diesem
Journalrstenroman . daß „ über

^

engeren

lismus
hinauswächst ,

daß
eine

Entwickelung gegeben wirb vom y

lichen zum Innerlichen .
Daß

der Held ( « in
scheußliches WorM

^

Ut

vom umschränkten
Standpunkt

Parteipolitischen Kamvfes

schwereren Kampf um die eigenste ,
innerste Freiheit .

^

Dak scklieki

Erkenntnis da
ist :

„
Die paar

anständigen Leute
,

die es in diese,

Mbt
, sollten Zusammenhalten . Außerhalb

der
politische » Barte ! «

geschliffene
Partei der Anständigen ,

das ist das
Notwendigste im

Achen

Leben .

"

Freilich dieser
Kampf kostet einem

tapferen

Mädchen das Leben und am Ende heißt
cs :

„
Er

ahnt «
nicht de

Stunde später « in
gebrochenes ,

stilles Wesen
der Saal «

zuschlich
,

u

wu «
Freiheit zu schenken .

"

Die Gemeinschaft
mit den

großen
,

>

Ringenden läßt sich schwer ertragen ,
und ihre Stellung zum

W

»
»
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